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KEYPOINTS

Skalierbarkeit. 
Intelligentes Krankenhaus. 
Stadtplanung für ein Krankenhausviertel. 
Vorfertigung und modulare Bauweise.

UMWELTLEISTUNG
 
Optimierung des Energieverbrauchs.
Biologische Vielfalt.
Gesunde Materialien.
Sammlung von Regenwasser.
Fotovoltaik-Farm.
Wassersparende Ausrüstung.
Verringerung der Kohlenstoffauswirkungen.

Beim Entwurf dieser Klinik der Zukunft mit 380 Betten 
konzentrierte sich Patriarche auf das körperliche und 
seelische Wohlbefinden der Patienten während des gesamten 
Behandlungspfads – vom Verlassen ihrer Wohnung bis zur 
Rückkehr nach Hause.

Der architektonische Entwurf stellt den Menschen in den 
Mittelpunkt des Gebäudes, das ein „Sich-zu-Hause-Fühlen“ 
ermöglicht und damit Stress und Ängste abbaut.

Die erste Etappe des Behandlungspfads findet im 
sogenannten „Haus“ statt, einem Gebäude mit einer 
einladenden Architektur und Glaswänden. Das „Haus“ ist 
wie ein „aktives Herz“ gestaltet. Es bricht mit den üblichen 
Codes von Krankenhäusern und beinhaltet Geschäfte, ein 
gastronomisches Angebot, digitale Informationsterminals und 
verschiedene Räume für fachärztliche Sprechstunden.

Ambulanz und Klinikbehandlungen sind in einem Gebäude mit 
der Bezeichnung „Hotel“ untergebracht, wo bei der Gestaltung 
des Behandlungspfads auf eine beruhigende Atmosphäre 
in ständiger Verbindung mit der Vegetation rund um „grüne 
Zimmer“ geachtet wird. Die heilende Natur ist das Leitmotiv 
einer sensorischen Erfahrung, bei der die Autonomie des 
Patienten gefördert wird.

Die technischen Plattformen befinden sich in einem dritten 
Gebäude, dessen Zugänge und Verbindungen so gestaltet 
sind, dass die Wege optimiert und das Pflegepersonal seine 
Fähigkeiten
voll entfalten kann.

Das digitale Angebot erweitert die Architektur, indem es dank 
der von Patriarche UX entwickelten Anwendungen mehr 
Autonomie 
und Wohlbefinden für den Patienten ermöglicht.

Gebäudetyp 
Gesundheit

Fläche 
35.000 m² effektive Nutzfläche 
 

Baukosten
100 Mio. €

Standort
Metz, Frankreich

Status 
Wettbewerg 2020

Vergabeweise
Private Projektleitung

Klinik Metz
Zusammenlegung von zwei Privatkliniken in einer 
einladenden, ansprechenden und ruhigen Umgebung.
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LA
MAISON

zone déshospitalisée
NO STRESS

LE
PLATEAUL’HOTELPARKING

ambulatoire

hospitalisato

Je me gare
Je suis accueilli

et orienté
J’arrive pour
une urgence

J’embarque
> ambulatoire

> pendant 3 jours (hospitalisation)

Je suis soigné
(opération)

Je consulte
> les maisons
> les analyses

> les labos
(numérique)

Je retourne
me reposerJe me restaure

hospitalisato

hospitalisato

Concept

hospitalisation

hospitalisation

hospitalisation

Intentionen – Standpunkt
�

Die Klinik gliedert sich in drei Gebäude, die jeweils über 
komplementäre Funktionen verfügen und eine eigene 
Atmosphäre ausstrahlen.

„Das Haus“ vereint Empfangs- und Gastronomiebereiche: 
Hier kommen die Patient:innen an, warten und verbringen ihre 
Freizeit. Die Raumgestaltung und die geschaffene Atmosphäre 
sind bewusst warm und einladend – sie fördern Begegnung 
und Austausch.

„Das Hotel“: In diesem Gebäude befinden sich die medizinisch 
ausgestatteten Zimmer, die als kleine, behagliche und 
beruhigende Rückzugsorte konzipiert sind. Das Hotel 
beherbergt außerdem die Konsultationsräume und Labore.

„Die Plattform“: Dieses Gebäude ist den Operationssälen 
und dem Notfallbereich gewidmet. Es wurde so gestaltet, 
dass eine optimale Flussführung und maximale Effizienz in 
Arbeitsabläufen und Bewegungen gewährleistet sind.

Die räumliche Gliederung dieser drei Einheiten ermöglicht es, 
Teile der Klinik zu „entkrankenhausen“, um den Patient:innen 
stressfreie Zonen zu bieten und die medizinische Einrichtung in 
das städtische Umfeld zu integrieren. Farben, Materialien, Licht 
und Möbel interpretieren die Codes der Hotellerie neu.

Die Klinik gliedert sich in 
drei Gebäude, die jeweils 
über komplementäre 
Funktionen verfügen und 
eine eigene Atmosphäre 
besitzen.

Entkrankenhausete Zone

hospitalization

hospitalization

hospitalizationhospitalization

Outpatient

PARKPLATZ

Ich parke
Ich werde 

empfangen und 
orientiert

Ich komme 
mit einem 
Notfall an

Ich esse etwas
Ich gehe zu-

rück, um mich 
auszuruhen

DAS HAUS DAS HOTEL DIE PLATTFORM

Ich habe eine 
Konsultation
> Hausarzt
> Analysen 
> digitale Labore

Ich werde 
aufgenommen
> ambulant
> 3 Tage stationär

Ich werde behan-
delt (operation)



LA MAISON

LE PLATEAU

UTILITÉS

L'HOTEL

Parcours patient

Parcours biodiversité 

Les lanières -  
Paysage naturel

Les patios  
Paysage sensoriel LABOS

Städtebauliches und landschaftliches Konzept
�

Eine fragmentierte 
Gesundheitsstadtplanung, 
besser in die Stadt 
und den menschlichen 
Maßstab integriert
Komfortable 
Übergangsräume zur 
Stressreduzierung
Eine direkte Begegnung 
zwischen Patient:in und 
Natur

Patientenpfad

Biodiversitätspfad

Die Streifen – Natur-
landschaft

Die Patios – Sen-
sorische Landschaft LABORE

TECHNISCHE 
INFRASTRUKTUR

HAUS

HOTEL

PLATTFORM



26/06/2020 _ ELSAN - Metz (57)

Digital... des risques 
à anticiper

La transformation digitale comporte des écueils à
anticiper : 

-  Penser le Digital pour tous : âge / handicap / ...
-  Sécurité des données informatiques :  

médicales / vie privée / ...
- Formations pour limiter les réticences
-  Assurer l'évolutivité des équipements  

obsolescents
-  Précautions quant aux ondes électromagnétiques

La digitalisation de la clinique repose sur le principe suivant : 
l'Humain doit rester au centre du digital.

Améliorer 
la communication

Repenser 
les espaces

Favoriser 
l'autonomie

Anticiper, 
Observer, Analyser

Gain de temps, productivité
et efficience

Libérer 
des contraintes

Partager 
les connaissances

Améliorer le confort,
la qualité de vie 
et le bien-être

Smartbuilding & Digitalisation
Le projet I Digital

26/06/2020 _ ELSAN - Metz (57)

Elle permet à l’ensemble des systèmes du bâtiment d’échanger des données structurées entre elles et vers les futures 
applications de services. 

A titre de comparaison, le BOS est le smartphone du bâtiment qui permet à l’ensemble des applications d’avoir un socle 
commun d’échange des données.

 
  

 
 

 
 

 

Building Operating System – BOS 
 

Il se positionne au cœur de tous les systèmes déployés sur la clinique tels que : 
\ Gestion Technique du bâtiment – GTB 
\ Gestion Maintenance Assisté par Ordinateur – GMAO 
\ Viewer et maquette BIM 
\ Système de management énergétique 
 

 
Ces différents systèmes communiqueront en Full IP REST API Natif de type JSON.  
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C’est la brique logicielle associée à la maquette BIM, le système d’exploitation du bâtiment. 
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C’est la brique logicielle associée à la maquette BIM,
le système d’exploitation du bâtiment.

Building Operating System – BOS
Le projet I Digital
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Le réseau informatique sera :

Sécurisé
grâce à une architecture réseau redondante

Performant et normalisé
Câblage Cat 6a - permettant des débits de 10 Gbits/s

Evolutif et modulaire
grâce à des boitiers de consolidation de RJ45

Le  réseau informatique permettra le déploiement 
de bornes Wifi de dernière génération assurant la 
connectivité sans fil totale.
Des mesures conservatoires permettront le 
déploiement de systèmes GSM Indoor.

Une connectivité totale
Le projet I Digital
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321.00 m²
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Nom du document :Echelle :Date :Phase :Informations :

100 - Niveau 01:750@A32020.06.09ELSAN - METZ CONC

accueil
principal

accès visiteur
hospitalisation,

locaux du personnel,
cancéropôle

accès visiteur
hospitalisation,
locaux du personnel,
imagerie, prélèvement labo

admissions

rue centrale

restaurant

point info
digital

point info
digital

N0

Technologies envisagées :

Self Check-in Bippeurs Géolocalisation indoor Bornes tactiles & Chatbot

Plus de salle d’attente
Les patients peuvent
profiter du coeur actif
tout en restant à proximité

Un accompagnement digital permanent
Le projet I Digital
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N0

Technologies envisagées :

Géolocalisation indoor Parcours autonome

kiné
balnéo

orthopédie
centre du sport

centre de
bien être

Un accompagnement digital permanent
Le projet I Digital

Smart Building und Digitalisierung
�

Die Digitalisierung der Klinik basiert auf folgenden Systemen:
Nr. 1: Das Building Operating System – BOS
Nr. 2: Ein Multisystem-Controller mit Indoor-Geolokalisierung
Nr. 3: Ein vernetztes und skalierbares Sicherheitssystem
Nr. 4: Vollständige Konnektivität

Smart Hospital

Um das 3-Sterne-Niveau des „Ready 2 Service“-Standards der 
Smart Building Alliance zu erreichen, ist die Integration eines 
BOS erforderlich. Dabei handelt es sich um eine Plattform, auf 
der alle Gebäudesysteme strukturierte Daten austauschen 
– untereinander und mit zukünftigen Serviceanwendungen. 
Indoor-Geolokalisierung (WLAN-Terminals, Bluetooth-
Beacons), multisystemfähige Controller (Beleuchtung, HLK, 
Jalousien) und Sensoren (Präsenz, Helligkeit...) erleichtern 
den Alltag aller Nutzer:innen. Self-Check-in, Pager, Touch-
Terminals und Wegweiser erleichtern beispielsweise die 
Ankunft der Patient:innen.

Eine intelligente und 
vernetzte Klinik, in 
der der Mensch im 
Mittelpunkt der digitalen 
Entwicklung steht.

Verbesserung der 
Kommunikation

Digitale Gebäuderevolution

Räume neu 
denken

Autonomie 
fördern

Antizipieren, 
beobachten, 
analysieren

Zeitersparnis, Produktivität 
und Effizienz steigern

Komfort, Leben-
squalität und Wohl-
befinden verbessern

Nutzer:innen von 
Zwängen befreien

Wissen teilen

Selbst-Check-in Pager BuzzersBuzzersIndoor-Geolokalisierung Touch Terminals & 
Chatbot

Keine Wartezimmer mehr
Patient:innen können sich im 
aktiven Zentrum aufhalten und 
bleiben dennoch in der Nähe

Besucherzugang
Stationäre Bereiche
Personalräume
Bildgebung, Laborproben

Besucherzugang
Stationäre Bereiche

Personalräume
Krebszentrum

Aufnahme

Zentrale Straße

Restaurant

Digitale 
Informationspunkte

Digitale 
Informationspunkte

Orthopädie, 
Sportzentrum

Physiotherapie, 
Balneotherapie

Wellness-
zentrum

Vorgesehene Technologien

Vorgesehene Technologien

Hauptempfang

Indoor-
Geolokalisierung

Autonomer 
Patientenpfad
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Évolution facilitée pendant la 
conception / la programmation

Évolution P1 anticipée

Évolution non connue 

Évolution vers d’autres usages

Fonctionnement en cas de 
crise pandémique  

Informations : Nom du document :Echelle :Date :Phase :

1:1000@A4ELSAN - METZ 92 - Trame

Trame structurelle optimisée 7,2m 

Plateaux libres 
Flexibilité

Noyaux servants ( escaliers/ gaines /ascenseurs / LT )

Sécabilité

Plateaux libres
Flexibilité

Noyaux servants
(escaliers / gaines / ascenseurs / LT)

Sécabilité

Trame structurelle
optimisée

7,2m

Trame structurelle optimisée 7,2m 
Systeme poteaux / dalles rationnel 

Facades: 
Possibilité d’industrialisation par éléments 
Possibilité de fermeture par remplissage 
Economie maitrisée 

Economie maîtrisée

Système poteaux /
dalles rationnelles

- Possibilité d'industrialisation par éléments
- Possibilité de fermeture par remplissage
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L’engagement I Un coût travaux maîtrisé
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EXTENSIONS
POSSIBLES

Le projet I Le concept urbain et paysager
Réserves foncières

Nachhaltiges Design und Resilienz
�

Wandelbarkeit
 
Auf Standortebene sind die Gebäude so angeordnet, dass 
verschiedene Erweiterungen möglich sind.[2]

Auf Gebäudeebene ermöglichen das Raster, offene Grundrisse 
und das Stützen-/Plattensystem eine flexible Raumgestaltung.[1]

Kreislaufwirtschaft

Durch den Einsatz von Vorfertigung, modularem Bauen und der 
Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen setzt das Projekt 
die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft in die Praxis um.

Ein Bauwerk, das sich 
an Veränderungen 
anpassen, für 
andere Nutzungen 
weiterentwickeln oder 
auf eine Pandemiekrise 
reagieren kann.

Freie Geschoss-
flächen - Flexibilität

Teilbarkeit

Optimiertes 
Strukturraster

Versorgungskerne 
(Treppen / Schächte / Aufzüge / 
Technikleitungen)

QEB-Bewertungsraster

KOHLENSTOFF RESILIENZ

AUSBAU-
MATERIALIEN

BAUWEISE Vorfertigung 
außerhalb 
der Baustelle 
(Holzbauweise)

Biobasierte 
Beschichtungen 
und Dämmstoffe 
(biobasierter 
Innenausbau)

KREISLAUF-
WIRTSCHAFT

Wiederverwendung 
über lokale 
Wertschöpfungsketten 
(grüne Baustellen-
Wiederverwendung)

BIODIVERSITÄT

RISIKEN

GESUNDHEIT 
UND 
WOHLBEFINDEN

Begrünung von 
Fassaden/Dächern/
Gestaltung des 
Grundstücks

Innenraumluftqualität, 
Aktive und passive 
Methoden zur 
Verbesserung 
des thermischen/
hygrometrischen 
Komforts

Klimatisch, Natürlich, 
Gesundheitlich, 
Technologisch

ANPASSUNGS-
FÄHIGKEIT

Modularität, 
Umnutzbarkeit, 
Flexibilität

WASSER-
WIRTSCHAFT

BIOKLIMATISCHES 
DESIGN

GENIUS LOCI

Wassersparende 
Ausstattung / 
Regenwassernutzung

Kontext / Umgebung / 
Ökologie / Soziologie / 
Lokale wirtschaftliche 
Auswirkungen

Lokales Klima / Winde 
/ Sonneneinstrahlung 
/ Fassadengestaltung 
/ Solare Optimierung / 
Natürliche Belüftung

ENERGIEEFFIZIENZ Dimensionierung 
der Heizungs-, 
Warmwasser- und 
Klimaanlagen

ENERGIE



Gebäudetyp 
Gesundheit

Fläche 
35.000 m² effektive Nutzfläche 
 

Baukosten
100 Mio. €

Standort
Metz, Frankreich

Status 
Wettbewerg 2020

Vergabeweise
Private Projektleitung

Klinik Metz


